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1. Name und Kontakt der Verantwortlichen 

Kreisjugendring Neustadt/Aisch – Bad Windsheim  
Geschäftsführung: J. Schwarzer 
Konrad-Adenauer-Straße 1 
91413 Neustadt/Aisch 
Tel.: 09161 92 2580 
Email: info@kjr-nea.de 

2. Datenschutzbeauftragter 

Stadtjugendring Fürth K.d.ö.R. 
P. Rühl 
Fronmüllerstraße 34 
90763 Fürth 
Tel.: 0911 710076 
datenschutz@sjr-fuerth.de 

 
3. Zweck der Verarbeitung 
 
a) Ihre Daten, respektive die Ihres Kindes werden verarbeitet, um den Anforderungen an die übernommene 
Aufsichtspflicht während der Aktion/Freizeit/Veranstaltung umfassend gerecht zu werden, etwaigen Unfällen 
oder sonstigen Beeinträchtigungen an Rechtsgütern Ihres Kindes möglichst umfassend vorzubeugen, sowie den 
Kontakt zu den Personensorgeberechtigten frühzeitig herstellen zu können.  

b) Weiterhin werden einzelne personenbezogene Daten an Dritte (Veranstalter von Freizeiten, etc.) 
weitergeben und dienen damit dem Zweck der Unfallvermeidung und Sicherheit ihres Kindes.  

c) Fotos und/oder Videos dienen ausschließlich der Öffentlichkeits- und/oder Elternarbeit des Veranstalters.  
 
4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
 
a) Die Rechtsgrundlage für das Einholen von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-DSGVO 

b) Sämtliche personenbezogenen Daten bis auf Fotos und/oder Videos werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe b EU-DSGVO erhoben, da diese für die Begründung und Durchführung des zugrundeliegenden 
Vertrages zur Übernahme der Aufsichtspflicht für den genannten Zeitraum zwingend erforderlich sind.  

c) Die Verarbeitung von Fotos und/oder Videos (Erhebung, Speicherung und Weitergabe an Dritte (s. unter 5.) 
erfolgt aufgrund ausdrücklicher Einwilligung des/der Personensorgeberechtigten bzw. des/der Betroffenen, 
mithin gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a EU-DSGVO. Die Veröffentlichung ausgewählter Bilddateien in (Print-
)Publikationen des Veranstalters sowie auf deren Homepage ist für die Öffentlichkeitsarbeit des Veranstalters 
erforderlich und dient damit der Wahrnehmung berechtigter Interessen der Beteiligten, Art. 6 Abs. 1 Buchstabe 
f EU-DSGVO.  

d) Die Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f EU-
DSGVO, da dies zur Wahrnehmung berechtigter Interessen des Veranstalters erforderlich ist.  
 
5. Kategorien der Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
a) Dritte: Veranstalter von Freizeiten, etc.  um die Veranstaltung technisch umzusetzen, Ermäßigungen auf ihre 
Rechtmäßigkeit zu überprüfen und Versicherungsfälle abzuwickeln.  
 
b) Für den Fall, dass eine ärztliche Versorgung notwendig ist, werden die notwendigen Daten an Ärzte, 
Krankenhäuser oder sonstiges medizinisches Versorgungspersonal weitergegeben. Auch dies dient dem Schutz 
und der Sicherheit Ihres Kindes.  
 
6. Dauer der Speicherung personenbezogener Daten 
 
 a) Mit Ausnahme der Fotos und/oder Videos werden personenbezogene Daten nach der Erhebung nur so 
lange gespeichert, wie dies für die jeweilige Vertragserfüllung (Übernahme der Aufsichtspflicht, Organisation 
der Veranstaltung, Dokumentationspflicht gegenüber Dritten) erforderlich ist, als auch im Hinblick auf etwaige 
Gewährleistungs- oder Haftungspflichten relevant sein können.  Im Anschluss hieran werden sämtliche damit 
im Zusammenhang stehende Daten unwiderruflich gelöscht.  
 
b) Fotos und/oder Videos, welche für die Zwecke der Öffentlichkeits- und/oder Elternarbeit des Veranstalters 
gemacht werden, werden vorbehaltlich eines Widerrufs der Einwilligung des/der Betroffenen auf unbestimmte 
Zeit zweckgebunden gespeichert.  
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7. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 
 
Vorbehaltlich der Einverständniserteilung zur Verarbeitung von Fotos und/oder Videos sind Sie vertraglich 
(Vertrag zur Übernahme der Aufsichtspflicht) dazu verpflichtet, die geforderten Daten anzugeben. Nur so kann 
die Übernahme der Aufsichtspflicht gewährleistet werden.  
 
Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann der zugrundeliegende Vertrag mit Ihnen nicht 
geschlossen werden, was eine Teilnahme Ihres Kindes an der Freizeit/Aktion verhindert.  

8. Widerrufs- und Widerspruchsrecht 

Sie haben gemäß Art. 7 Abs. 3 EU-DSGVO das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  

Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe von Art. 21 EU-DSGVO 
jederzeit widersprechen. 

Des Weiteren haben Sie möglicherweise das Recht auf 

 Auskunft (Art. 15 EU-DSGVO) 

 Berichtigung (Art. 16 EU-DSGVO) 

 Löschung (Art. 17 EU-DSGVO) 

 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU-DSGVO) 

 Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU-DSGVO) 

Sollten Sie von den genannten Rechten Gebrauch machen, prüft der/die Verantwortliche, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür vorliegen. 

9. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der personenbezogenen Daten gegen die EU-DSGVO verstößt, 
haben Sie gemäß Art. 77 EU-DSGVO ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 


